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Stadt Velbert 
 

Der Rat der Stadt Velbert hat in seiner Sitzung am 19.09.2023 folgende Richtlinie beschlossen: 
 
 

Richtlinie 
für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch 
bei der Aufstellung, Änderung, Ergänzung und Aufhebung von Bauleitplänen und 
Satzungen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) vom 19.09.2023 

 
 
 

§ 1 
 

Diese Richtlinie gilt für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung bei der Aufstellung, Änderung, 
Ergänzung und Aufhebung von Bauleitplänen und Satzungen nach dem BauGB. 
 
 
 

§ 2 
 

(1) Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung findet in der Regel nach 
dem Aufstellungsbeschluss des Rates der Stadt oder des von diesem beauftragten Fach-
ausschusses statt. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung ist vor der Beratung über den 
Bauleitplanentwurf durchzuführen.  

 
(2) Der Rat der Stadt oder der von diesem beauftragten Fachausschuss entscheidet, ob von 

der Unterrichtung der Öffentlichkeit abgesehen werden kann. Dies ist möglich, wenn 
 

1.) ein Bauleitplan aufgestellt oder aufgehoben wird und  
 

a.) sich dies auf das Plangebiet und die Nachbargemeinde nicht oder nur unwesentlich 
auswirkt (§ 3 Abs. 1 Nr. 1 BauGB), oder 

 
b.) die Unterrichtung und Erörterung bereits zuvor auf anderer Grundlage erfolgt ist (§ 3 

Abs. 1 Nr. 2 BauGB), 
 
2.) ein Bauleitplan im vereinfachten Verfahren nach § 13 Abs. 1 BauGB aufgestellt, geän-

dert oder ergänzt wird, 
 

3.) ein Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB und § 13 b BauGB 
aufgestellt wird, 

 
4.) Satzungen nach dem § 34 Abs. 4 Nr. 2 und Nr. 3 und Satzungen nach dem § 35 Abs. 6 

BauGB beschlossen werden. 
 

 
(3) Die Entscheidung darüber, ob die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen ist, 

trifft der Rat der Stadt oder der von diesem beauftragte Fachausschuss in der Regel zusam-
men mit dem Aufstellungsbeschluss. 
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§ 3 
 

(1) Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung (Unterrichtung und Erörterung) erfolgt in der Regel 
in Form einer Informationsveranstaltung. Diese Informationsveranstaltung wird möglichst in 
dem Stadtbezirk durchgeführt, den die Bauleitplanung betrifft.  

 
(2) Die Vorsitzenden der Bezirksausschüsse legen Ort und Zeitpunkt der Informationsveranstal-

tung für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung fest und laden ein. 
 
(3) Ergibt sich nach Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung eine wesentliche 

Änderung der Planungskonzeption oder wird erkennbar, dass die Auswirkungen der Pla-
nung auf die Öffentlichkeit sehr weitgehend sind, kann die / der Vorsitzende des Bezirksaus-
schusses auf Vorschlag der Verwaltung weitere Informationsveranstaltungen anberaumen. 

 

(4) Die Einladung zur Informationsveranstaltung für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung er-
folgt mit einer Frist von einer Woche durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Stadt. In der Einladung ist das Planungsgebiet anzugeben. Außerdem soll die Öffentlichkeit 
durch eine entsprechende Pressemitteilung informiert werden. Bei der Bekanntmachung 
sollen auch elektronische Informationstechnologien, wie die Veröffentlichung auf der Inter-
netseite der Stadt (unter: www.stadtplanung-velbert.de) genutzt werden. 

 
(5) Die Mitglieder des Rates der Stadt sowie die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger des je-

weils zuständigen Bezirksausschusses sowie des Ausschusses für Stadtplanung und Mobi-

lität sind über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zu informieren. Die Mitteilung kann 
auch auf elektronischem Weg erfolgen.  

 
 
 

§ 4 
 

(1) Die / der Vorsitzende des Bezirksausschusses eröffnet, leitet und schließt die Informations-
veranstaltung. Die Verwaltung legt die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich we-
sentlich unterscheidende Lösungen, die für die Planung eines Gebietes in Betracht kommen 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich dar und erörtert diese mit 
den Erschienenen, welche ihre Meinungen und Anregungen vorbringen und zu Protokoll ge-
ben können.  
 

(2) Zudem hat die Öffentlichkeit die Gelegenheit ihre Meinungen und Anregungen innerhalb der 
in der Bekanntmachung genannten Frist in der angegebenen Form bei der Stadt Velbert, 
Abteilung 3.1 Bauleitplanung und Denkmalschutz, sowie online über die Internetseite der 
Stadt, abzugeben. Die vorliegenden Unterlagen und Informationen zum Planungsverfahren 
sind in dieser Zeit online auf den Internetseiten der Stadt Velbert einsehbar. 

 
(3) Die Verwaltung fertigt über die Informationsveranstaltung eine Niederschrift an. 
 
(4) Die schriftlichen Anregungen nach Abs. 2 sowie die Niederschriften nach Abs. 3 sind dem 

zuständigen Bezirksausschuss und dem Rat oder dem von diesem beauftragten Fachaus-
schuss für deren Beschlussfassung über den Bauleitplanentwurf und dessen öffentliche 
Auslegung vorzulegen. 
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§ 5 

 
(1) Falls die Durchführung einer Informationsveranstaltung in Sinne der §§ 3 und 4 nicht 

möglich ist, führt die Verwaltung auf eine anderer geeignete Weise eine frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung durch (Öffnungsklausel). 

 
(2) Hierzu werden nach vorheriger öffentlicher Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlich-

keitsbeteiligung die Pläne und vorhandenen Unterlagen für einen Zeitraum von 14 Ta-
gen im Rathaus, Gebäude Thomasstr. 7, Abteilung 3.1 Bauleitplanung und Denkmal-
schutz, Etage 0, 42551 Velbert, während der Dienstzeiten öffentlich ausgelegt. Hinsicht-
lich der Bekanntmachung sind § 3 Abs. 4 und Abs. 5 entsprechend anzuwenden. 
 

(3) Für die Gelegenheit der Öffentlichkeit, ihre Meinung und Anregungen abzugeben, gilt § 
4 Abs. 1 und 2 entsprechend. Für die Weiterleitung der Anregungen der Öffentlichkeit an 
die zuständigen Gremien gilt § 4 Abs. 4 entsprechend. 
 

(4) Hinsichtlich einer weiteren Auslegung der Pläne und Unterlagen ist § 3 Abs. 3 entspre-
chend anwendbar. 
 
 
 

§ 6 
 

Diese Richtlinie tritt am Tag nach der Beschlussfassung durch den Rat in Kraft. Gleichzeitig tre-
ten die vom Rat am 15.03.2005 beschlossenen Richtlinien für die Öffentlichkeitsbeteiligung au-
ßer Kraft. 

 
 
 
 

 
 


